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Die Bedingungen für die Ju-
gendarbeit sind zum Glück wie-
der besser geworden und somit 
konnten unsere „normalen“ 
Maßnahmen, Veranstaltungen 
und Schulungen stattfinden. 
Im weiteren Verlauf werdet ihr 
nun genauere Infos zum Jahr 
2022 finden, deshalb möchte ich 
an dieser Stelle nicht vorgreifen.

Der Jahresbericht ist ein klei-
ner Blick in die Zukunft, da 
zurückliegendes reflektiert und 
überarbeitet wird. So kann ich 
schon jetzt sagen, dass wir uns 
im Jahr 2023 vor allem auf die 
Strukturierung und Weiterent-
wicklung des Kreisjugendrings 
fokussieren. Ebendas wird auf 
allen Ebenen geschehen, um 
weiterhin vollumfängliche und 
gleichbleibende Qualität bieten 
zu können. Dies kann nur durch 
ein gemeinschaftliches Mitei-
nander, wie es in der Jugend-
arbeit geschieht, geschaff en 
werden. 

In diesem Sinne freue ich mich, 
dass wir so viele engagierte Eh-
renamtliche im Landkreis haben 
die genau dies weitervermitteln. 
Ein herzliches Dankeschön 
dafür und viel Spaß beim Lesen 
des Jahresberichtes.

Sascha Lagemann
Vorsitzender, KJR Ansbach

begrübegrü
ßung

Liebe Delegierte, Freunde und Förderer des KJR,

ßung

Sascha Lagemann

ich freue mich sehr euch und Ih-
nen unseren Jahresbericht 2022 
vorlegen zu können.

Vor allem in diesem Jahr gab es 
viele Änderungen in der Vor-
standschaft. Nachdem Maximi-
lian Mattausch als Vorsitzender 
zurückgetreten ist, durfte ich 
sein Amt übernehmen. Hierfür 
bedanke ich mich herzlichst 
bei Max für seinen pausenlo-
sen Einsatz gegenüber unserer 
Geschäftsstelle sowie unseren 
Verbänden und Mitgliedern. 
Mein Dank gilt auch Anna Stie-
gele und Martin Müller die leider 
als Beisitzer*innen aus unserem 
Gremium ausgeschieden sind. 

Wir freuen uns umso mehr, dass 
wir ein neues Mitglied im Vor-
stand des KJR begrüßen dürfen. 
Willkommen heißen möchte ich 
Katja Friedel die als Beisitzerin 
in der Vorstandschaft tätig ist. 

Mein größter Dank gilt aller-
dings unserer Geschäftsstelle 
unter der Leitung von Beatrix 
Friedsmann. Durch Ihren uner-
müdlichen Einsatz für unsere 
Jugend im Landkreis möchte ich 
mich in aller Form bedanken.

Der allergrößte Dank und mein 
größter Respekt gehen aber an 
euch. Ohne euren pausenlosen 
Einsatz, auch in der Pandemie, 
wäre Jugendarbeit nicht möglich 
gewesen.
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AufbauAufbau
undund
OrganiOrgani
sationsation

Zweimal im Jahr tritt das 
höchste beschließende Gremi-
um des Kreisjugendrings (KJR) 
Ansbach, die Vollversammlung, 
zusammen. Aktuell sind in  
den Vollversammlungen des  
KJR Ansbach 55 Delegierte  
aus 29 Jugendverbänden und  
-organisationen vertreten.

1.1 Die Vollversammlungen

1.1.
Die Aufgaben der Vollversamm-
lung sind in der Satzung des 
Bayerischen Jugendrings (BJR) 
§ 31 geregelt. Grundsätzlich 
gestaltet die Vollversammlung 
die Grundlagen der Tätigkeit des 
KJR Ansbach im Rahmen der 
Satzung des BJR. 

Frühjahrsvollversammlung des Kreisjugendrings Ansbach

Jahresbericht 2022 . Kreisjugendring Ansbach

der Vorstandschaft, alles Gute 
im neuen Amt und auf eine gute 
Zusammenarbeit. Normaler-
weise tagt die Vorstandschaft 
einmal im Monat und setzt sich 
für die Belange und Interessen 
der Mitgliedsverbände ein.

Am 17. Mai fand unsere dies- 
jährige Frühjahrsvollversamm-
lung in der Schranne, Dinkels-
bühl statt. Mit 60 Gästen,  
davon 35 Delegierten war die 
Versammlung beschlussfähig.  
Der 1. weitere stellvertretende 
Landrat Stefan Horndasch, 
sowie Christoph Hammer, 
Oberbürgermeister Dinkelsbühl 
eröffneten den Abend. Auch  
Maria Hetzel, Stefan Maul,  
Elisabeth Sonntag, Wolfgang 
Keitel und Birgit Meyer als  

Einzelpersönlichkeiten und 
Vertreter*innen des Kreistages 
waren unter den Anwesenden. 
Katja Friedel (verbandslos) 
wurde in die Vorstandschaft 
nachgewählt. Sie bekleidet jetzt 
das Amt der Beisitzerin. Wir 
wünschen Katja und dem Rest 

René van Dron
gelen 

und Max Matta
usch
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Herbstvollversammlung des Kreisjugendrings Ansbach

Am 22 November 2022 fand die jährliche 
Herbstvollversammlung im großen Sitzungs-
saal des Landratsamtes in Ansbach statt. 
Vorsitzender Maximilian Mattausch begrüßte 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig sowie anwesende 
Einzelpersönlichkeiten und Vertreter*innen des 
Kreistags: Maria Hetzel (ÖDP), Birgit Meyer 
(Grüne), Bernhardt Meyer (FW) und Stefan 
Maul (CSU). Wir freuten uns sehr über das gro-
ße Interesse an dieser Veranstaltung und die 
vielen Anmeldungen von Jugendbeauftragten. 
Mit insgesamt 60 Gästen, davon 32 Delegierten 
war die Versammlung beschlussfähig. 

Neben der Vorstellung der Jahresplanung 2023 
wurde der zweite Nachtragshaushalt im Jahr 
2022 und der Haushaltsplan für 2023 von der 
Vollversammlung beschlossen. Des Weiteren 
wurden zwei Anträge festgestellt. 
 
Der erste Antrag beinhaltet die neuen Entleih- 
bedingungen und -preise, welche ab dem 
01.01.2023 gültig werden und der zweite Antrag, 
gestellt von der Bayerischen Sportjugend im 
Landkreis Ansbach, behandelt die Erhöhung 
der Aufwandsentschädigung für die Vorstand-
schaft. 

Nach einer Pause, in welcher durch  
Wolfgang Keitel für das leibliche Wohl gesorgt 
wurde, präsentierte Heiko Lemke die Arbeit der  
Deutschen Beamtenbundjugend Bayern 
(DBB-Jugend).

Anschließend wurde Maximilian Mattausch 
nach elf Jahren Vorstandstätigkeit (davon  
6 Jahre als Amt des ersten Vorsitzenden) 
verabschiedet, er bleibt dem Kreisjugendring 
Ansbach aber weiterhin als Einzelpersönlich-
keit erhalten.   

Ebenfalls zu Einzelpersönlichkeiten berufen 
sind Jochen Ehnes und Martin Stümpfig. 

Abgelöst als Vorsitzender wurde Maximilian 
Mattausch von Sascha Lagemann, welcher 
einstimmig zum neuen Vorsitzenden gewählt 
wurde. 

Landrat Dr.Jürgen Ludwig 

und Max Matta
usch
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Als Stellvertreter wurde Diakon René van 
Drongelen gewählt. Unterstützung erhalten 
sie durch die Beisitzerinnen Katja Friedel und 
Darlin Otto, leider ist uns hier bei der Wahl ein 
Fehler unterlaufen. Deshalb wird die Wahl der 
Beisitzerinnen wiederholt, beide Personen ste-
hen wieder zur Wahl. Somit sind drei Positionen 
als Beisitzer*innen unbesetzt, diese werden in 
der Frühjahresvollversammlung 2023 nachge-
wählt. 

Das Amt der Rechnungsprüfer wird in den 
nächsten zwei Jahren von Jens Gärtner und 
Wolfgang Keitel begleitet, verabschiedet wurde 
Gerd Meier-Gesell, welcher zuvor vier Jahre die 
Rechnungsprüfungen begleitet hat.

Jahresbericht 2022 . Kreisjugendring Ansbach

Max Mattausch
 und

Sascha Lagema
nn

René van 
Drongelen Katja 

Friedel

Darlin 
Otto

Sascha 
Lagemann



6

1.3 Wir über uns  - Die Vorstandschaft setzt sich wie folgt zusammen:

Maximilian Mattausch (Bayerische Sportjugend), Vorsitzender | Sascha Lagemann (verbandslos), 
Stv. Vorsitzender | Martin Müller (EJSA Rothenburg/Tauber), Beisitzer | Anna Stiegele (Jugend- 
organisation Bund Naturschutz), Beisitzerin | René van Drongelen (Ev. Dekanatsjugend Wasser- 
trüdingen), Beisitzer | Darlin Otto (Jugendrotkreuz Rothenburg/Tauber), Beisitzerin

Wir freuen uns über weitere an der Vorstandsarbeit interessierte Menschen, zur Zeit ist noch ein 
Platz als Beisitzer unbesetzt.

1.2 Vorstandssitzungen

Im Jahr 2022 traf sich die Vorstandschaft des 
KJR zu zehn Vorstandssitzungen. Wie im Vor-
jahr bereits etabliert wurde ein Großteil dieser 
Sitzungen digital durchgeführt. Die Vorstands-
mitglieder leben sehr verstreut im großen 
Landkreis Ansbach und somit können bei allen 
die Fahrzeit und -kosten dauerhaft eingespart 
werden.

René van 
Drongelen

Darlin 
Otto

Sascha 
Lagemann

Maximilian
Mattausch

Anna
Stiegele

In den Sitzungen wurden, unter anderem, 
aktuelle und jugendpolitische relevante The-
men behandelt. Des Weiteren wurde sich mit 
verschiedensten Anträgen beschäftig und der 
Beschluss zur Anschaffung eines neuen Busses 
für den Verleih gefasst, der im Oktober bereits 
eingeweiht werden konnte. Auch die IT-Struktur 
der Geschäftsstelle konnte im Frühjahr erfolg-
reich erneuert werden.
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Maximilian
Mattausch

Verabschiedung Max Mattausch und Begrüßung Sascha Lagemann

Verabschiedung Anna Stiegele und Martin Müller, Begrüßung Katja Friedel 

Wir haben einen neuen Vorsitzenden: Sascha 
Lagemann wurde einstimmig als Nachfolger 
von Maximilian Mattausch gewählt. Sascha war 
davor stellvertretender Vorsitzender. Als neuer 
stellvertretender Vorsitzender wurde Diakon 
René van Drongelen (bisher Beisitzer) gewählt. 

Maximilian Mattausch wurde nach elf Jahren 
Vorstandstätigkeit (davon 6 Jahre als Amt des 
ersten Vorsitzenden) gebührend verabschiedet. 
Auch Landrat Dr. Jürgen Ludwig würdigte sein 
Engagement und überreichte ein Geschenk des 
Landkreises. Eigentlich hätten wir ihn ja gerne 
noch etwas als Vorsitzenden behalten…. Wir 
freuen uns aber dass uns Maximilian Mattausch 
als Einzelpersönlichkeit erhalten bleibt. 

Wir bedanken uns von ganzem Herzen für 
seine effiziente und klare Leitung. Dabei durfte 
auch ein gewisser Humor nicht fehlen, sodass 
er selbst eintönige Arbeiten aufzuhellen ver-
mochte.  

Oder ganz knapp: Vielen Dank Max & herzli-
chen Glückwunsch lieber Sascha, wir freuen 
uns auf eine gute gemeinsame Zeit.

Auch unter den Beisitzerinnen gab es Verän-
derungen: Martin Müller und Anna Stiegele 
haben sich nicht mehr zur Wahl stellen lassen. 
Vom Bund Naturschutz herkommend hat sie 
besonders ökologische Themen in den  
Vordergrund gerückt, während Martin die Ejsa 
Rothenburg vertrat. Beide haben unser Team 
sehr bereichert und wir wünschen ihnen für die 
Zukunft Alles Gute.

Gleichzeitig dürfen wir Katja Friedel aus dem 
Gemeinderat von Burgoberbach als Beisitzerin 
begrüßen. Wir freuen uns, dass mit ihr wieder 
eine Person im Vorstand ist, die über aktive 
Beziehungen in die Kommunalpolitik verfügt. 

Oder ganz knapp: Vielen Dank Anna & Martin. 
Herzlichen Glückwunsch liebe Katja, wir freuen 
uns auf eine gute gemeinsame Zeit.
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Unsere Öffnungszeiten:
Montag:         09:00 bis 13:00 Uhr
Dienstag:       09:00 bis 13:00 Uhr
Mittwoch:       14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:   geschlossen
Freitag:          09:00 bis 13:00 Uhr

Personal und Geschäftsstelle

An unsere Mitarbeiter/innen in der Geschäfts-
stelle könnt ihr euch mit allen Fragen und 
Belangen rund um unsere Angebote wenden.

von rechts nach links: 
Beatrix Friedsmann, Geschäftsführerin 
39 Std., Telefon: 0981- 4 68 54 93
Debora Kölli, Päd. Mitarbeiterin
25 Std., Telefon: 0981- 4 68 54 98
Matthias Zöllmer, Päd. Mitarbeiter
25 Std., Telefon: 0981- 4 68 54 93
Bettina Stanzl, Verwaltungsangestellte
24 Std., Telefon: 0981- 4 68 54 98
Antonetta Volkmar, Entleihmitarbeiterin 
6 Std., Tel.: 0981- 4 68 54 94

Matthias Zöllmer ist für die Koordination von 
Projekten gegen gruppenbezogene Menschen-
feindlichkeit und für Demokratie, die Begleitung 
und Beratung von SOR-SMC Schulen, Rassis-
mus-kritische Jugendarbeit als auch Projekt-
bezogene Netzwerk- und Öffentlichkeitsarbeit 
zuständig. 

Bettina Stanzl ist für die Buchhaltung, die 
Beantragung und Bearbeitung von Juleica-An-
trägen sowie Buchungsanfragen des Verleihs 
zuständig.

Antonetta Volkmar ist seit 01.03.2022 für die 
Aus- und Rückgabe im Verleih zuständig. 
Außerdem kümmert sie sich um die Reparatur 
und Instandhaltung der Spielgeräte und Zelte.

Beatrix Friedsmann ist für die Beratung und 
Unterstützung von Verbänden, für JuLeiCa- 
Schulungen, die deutsch-türkische Jugendbe-
gegnung, die Aktionen zur politischen Bildung, 
Angebote im Bereich Prävention und Fragen 
zur Beantragung von Zuschüssen zuständig.

Debora Kölli ist für die Planung und Organisa-
tion des Jugendverbändetages, die Jugendkul-
turtage im Landkreis Ansbach, die Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit, sowie die Beratung und 
Unterstützung von Verbänden verantwortlich. 



Von 9. März bis 28. Juli 2022 hatten wir Luca 
Bauereisen als Praktikant in der Geschäftsstel-
le. Er ist 20 Jahre alt und durchläuft derzeit den 
sozialen Zweig der Fachoberschule Neuen-
dettelsau. Hier besucht er die 11. Klasse. Durch 
seine Freizeitaktivitäten im (selbstgegründeten) 
Dartverein, sowie beim ESV Ansbach/Eyb 
hatte er bereits einigen Bezug zur Vereinsar-
beit. Dieser durfte während der Praktikumszeit 
vertieft werden. So half er z.B. bei der Spon-
sorengewinnung unseres Gewinnspiels zum 
Jugendverbändetag, durchstreifte unser Archiv 
für die 50-jährige Jubiläumsfeier oder nahm 
Anrufe entgegen. Wir bedanken uns für den 
Einsatz und wünschen ihm für die Zukunft alles 
erdenklich Gute. 

Wer sich auf neue Aufgaben und Herausfor-
derungen freut darf sich gerne für ein Schüler/
innenpraktikum unter info@kjr-ansbach.com 
bei uns melden. 

Praktikant Luca Bauereisen

Jahresbericht 2022 . Kreisjugendring Ansbach

Luca
Bauereisen

Wir freuen uns sehr, dass sie nun unser Team be-
reichert und sind begeistert über die Struktur und 
Motivation welche sie mit in den Verleih bringt. 
Mit einem Rocklied auf den Lippen oder neu ge-
pflegten Pflanzen trägt Sie sehr zu einer positiven 
Arbeitsatmosphäre bei. 

Die Verleihsaison 2022 war nach der längeren 
Corona Unterbrechung wieder ein voller Erfolg- 
vieles davon ist ihr zu verdanken. Unter anderem 
gehören zu ihren Tätigkeiten:
•  Ausgabe und Rückgabe von Verleihmaterialien
•  Reparatur von Verleihmaterial

Antonetta
schwesinger-vo

lkmar
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Neues Personal

Antonetta Schwesinger-Volkmar ist seit 
01.03.2022 die neue Verleihmitarbeiterin im KJR 
Ansbach. Sie ist 31 Jahre alt und ursprünglich 
wegen ihres Studiums nach Ansbach gekom-
men. Letztendlich hat sie hier ihren Mann 
kennen gelernt und eine Tochter geboren. 



Anfang des Jahres begann die 
Planung für die Jugendbegeg-
nung 2022. Jedoch konnte diese 
nicht durchgeführt werden. 
Wir sehen die internationale 
Jugendarbeit als Brücke kultu-
rellen Austauschs und hoff en 
die deutsch-türkische Jugend-
begegnung im Jahr 2023 wieder 
durchführen zu können.

Beratung 
2.

Aktionen

Unter
stützung
Bildung
Service angebote

beratung

verleih

2.1 Unsere 
Angebote

beratungvermittlung

juleica

kooperation

fi nanzielle 
  föderung

2.2 
Deutsch-türkische 
Jugendbegegnung

2.3 
Die 30. Jugendkultur tage im 
Landkreis Ansbach

Zum 30ten Mal fanden die Jugendkulturtage im Landkreis Ansbach 
statt. Ursprünglich entstanden sie mit der Idee, niedrigschwellige 
Kulturangebote für alle Kinder und Jugendliche anzubieten. Nun hat 
sich die Veranstaltungsreihe über Jahre hinweg etabliert. 

juleica

kooperation

  föderung

vermittlung

10

Bob-ross-nac
ht
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Die dauerhaften Mitverantwortlichen Wolfgang 
Dittenhofer und Kreisjugendring Vorsitzender 
Max Mattausch waren dieses Jahr zum letzten 
Mal dabei und hielten im Zuge dessen die Er-
öffnungsveranstaltung am 19.09.2022, um 19.00 
Uhr im JUZ Feuchtwangen. 

Den Musikalischen Rahmen der Eröffnungs- 
veranstaltung bot dieses Jahr RC-Plane (Preis- 
träger NN - Rockbühne) mit einem Accoustic-
set. Wer die Band jedoch in ihrem vollen Rock-
sound genießen mochte, konnte zum ,,Rock im 
Kasten“ Konzert am 22.10.2022 in der Stadthalle 
Feuchtwangen oder auch zum Bandworkshop 
(21.10.2022) kommen. 

Band for a day

band-worksh
op

Band for a day

band-worksh
op Rock im kasten

head fuzz

Rock im kasten
head fuzz

Rock im kasten
RC-plane

Foto: Barbara Ridder



gefördert durch:

30.  Jugend-
kulturtage

19.10. - 02.11.2022

PROGRAMM
im Landkreis 
Ansbach

30.  Jugend-
kulturtage

Flachslanden

Colmberg

Neuendettelsau

Feuchtwangen

Dinkelsbühl

Rothenburg o.d.T.

SachsenAnsbach
 Fr. 28. Oktober 2022 | 18.30 Uhr Einlass,  

 19 Uhr Beginn

, Poetry Slam mit Maron Fuchs

 Jugendzentrum Rothenburg

 Sa. 29. Oktober 2022 | 20 bis 24 Uhr

, Bob-Ross-Nacht
 Ev. Jugendheim Rothenburg

 Mo., 31. Oktober 2022 | 18 bis 24 Uhr 

, Wer, wie, was? … Wer nicht scannt… 

 Ev. Jugendheim Rothenburg

 
 Mi. 26. Oktober 2022 | vormittags, Autorenlesung mit Harald Grill Schule Flachslanden, Aula

 Mi. 02. November 2022 | 9 bis 12 Uhr, Briefmarkenkunst Schule Flachslanden, Aula

 Fr. 21. und Sa. 22. Oktober 2022
, „Band for a Day“ – Band-Workshop
 Städtisches Jugendhaus Feuchtwangen
 
 Sa. 22. Oktober 2022 | 20 Uhr 
, Rock im Kasten
 Feuchtwangen, Stadthalle ,,Kasten“

 Sa. 22. Oktober 2022 | ab 10.30 Uhr, Escape-Room
 Jugendhaus AP 26

 Sa. 29. Oktober 2022 | 9.30 bis 13 Uhr
, „Willkommen im Schulhaus  
 der schönen Künste!“
 Grundschule Colmberg – 
 Mittagsbetreuungsräume

 Sa. 29. Oktober 2022 | 18 Uhr
, Churchnight 
 St. Nikolai Kirche Neuendettelsau

der schönen Künste!“
Grundschule Colmberg – 
Mittagsbetreuungsräume

 Mi. 19. Oktober bis Mi. 02. November 2022

, Allerhand an die Wand 

 Plakatwandaktion der katholischen 

 Jugend im Dekanat Ansbach

 Plakatwände in Ansbach

Mitteleschenbach
 Sa. 22. Oktober 2022 | 14 Uhr
, Rosenkranz knüpfen Pfarrheim Mitteleschenbach

 Mi. 02. November 2022 | 13 bis 17 Uhr, Schmieden mit Kindern  und Jugendlichen Jugendzentrum Lichtenau

Neuendettelsau

,

Mitteleschenbach

 Fr. 21. Oktober 2022 | 20 bis 22 Uhr

, Harmony@Happiness – 
 Yoga Nacht 4 Girls
 Haus der Bäuerin, Sachsen

 Fr. 28. Oktober 2022 | 18 bis 22 Uhr

, Happy Halloween – 
 Die Halloween Party
 KiJuZ Sachsen

Lichtenau

Dinkelsbühl

Band-Workshop

und JugendlichenJugendzentrum Lichtenau Mi. 19. Oktober 2022 | 19 Uhr, Offizielle Eröffnung  der 30. Jugendkulturtage  im Landkreis Ansbach  Feuchtwangen,  Städtisches Jugendhaus

,
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Unser ganz besonderer Dank gilt allen Veranstalter/innen im Landkreis Ansbach:
alle teilnehmenden Schulen im Lkr. Ansbach, BDKJ Dekanatsvorstand & Erzbischöfliches 
Jugendamt (EJA) Ansbach, Fachstelle für katholische Kinder- und Jugendarbeit im 
Dekanat Ansbach | Büro Ansbach, Colmberger Kinderwelt, Jugendbüro Stadt Feucht-
wangen, Gemeinde Flachslanden, Kinder- und Jugendzentrum Sachsen, St.Nikolai 
Kirche Neuendettelsau, Ev. Jugend Rothenburg o. d. Tauber, Jugendzentrum Rothenburg 
o. d. Tauber, BDKJ Herrieden, Stadtjugendpflege Dinkelsbühl.

Verantwortliche:
Maximilian Mattausch & Debora Kölli
Kreisjugendring Ansbach

Tel: 0981 468 5497
eMail: info@kjr-ansbach.com   

Wolfgang Dittenhofer & Johannes Gehring
Amt für Jugend und Familie des Landkreises Ansbach

Tel: 0981 468 5581
eMail: wolfgang.dittenhofer@landratsamt-ansbach.de
eMail: johannes.gehring@landratsamt-ansbach.de

Aufgrund der aktuellen Situation kann es zu kurzfristigen Änderungen kommen, die der Lokalpresse sowie unserer Webseite entnommen werden können. 
Vielen Dank für euer Verständnis.

www.jukuwo.de

Doch auch in Lichtenau, Rothenburg ob der 
Tauber, Flachslanden, Colmberg, Sachsen, Neu-
endettelsau, Mitteleschenbach und Dinkelsbühl 
gab es zahlreiche Veranstaltungen zum 30ten 
Jubiläum. 

Das Angebot war gewohnt vielseitig und reich-
te von Escape-room, Yoga-Nacht, Poetry Slam 
bis zum Rosenkranz knüpfen – da war für jeden 
Geschmack etwas dabei. 

In Zukunft übernehmen das Projekt Johannes 
Gehring von der Kommunalen Jugendarbeit 
und Debora Kölli vom Kreisjugendring Ans-
bach.

Yoga Nacht 4 girls
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Im Rahmen der Jugendkulturtage des Kreis-
jugendrings (KJR) Ansbach hat die katholische 
junge Gemeinde (KJG) Leiterrunde zusammen 
mit den BDKJ Regionalverband eine Plakat-
wand zum Thema Gleichberechtigung erstellt 
und aufgehängt.

An drei Terminen wurde die Plakatwand von 
der KJG Ansbach entworfen, gemalt und fürs 
Aufhängen vorbereitet. Seit dem 21. Oktober ist 
sie für zehn Tage an der Kreuzung Würzburger 
Landstraße und Gabrielistraße zu bewundern. 

Ermöglicht wird das Ganze durch die Unter-
stützung des Kreisjugendring Ansbach, der im 
Rahmen der Jugendkulturtage Mittel für die 
verschiedensten Veranstaltungen zur Verfü-
gung stellt.

So sind auch dieses Jahr mit methodischen 
Arbeitsweisen die Themen, die den Jugend- 
leiter*innen wichtig sind, aufgearbeitet worden. 
Dabei waren neben der Gleichberechtigung 
auch Nachhaltigkeit und Rassismus wichtige 
Anliegen. Der gemeinsame Konsens ist die 
Überlegung, dass alle Menschen gleich sind. 
„Du bist ich und ich bin du“, so liest man es in 
kurzer Form auf dem Plakat. Es steht nicht im 
Vordergrund, was die Menschen unterschied-
lich macht, sondern dass, was sie verbindet. 

Mit dieser Botschaft ruft die KJG zu mehr mit-
einander und weniger gegeneinander auf. Das 
ist gerade für den bevorstehenden Winter, der 
im Zeichen von Krieg und Engpässen steht, be-
sonders ausschlaggebend. Gemeinsamkeiten 
machen uns stark und schützen – hoffentlich 
auch vor der Kälte in der nahenden Winterzeit.
Text von Lukas Birkmeier

Allerhand an die Wand ‒ Plakatwandaktion

Churchnight

ALLERHAND AN
DIE WAND
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Ehrenamtstreff am 03.04.2022: große Erleich-
terung herrschte in unserer Geschäftsstelle 
darüber, dass unser Ehrenamtsdank in diesem 
Jahr wieder stattfinden konnte.  
Sieben Vereine hatten sich trotz 17cm Neu-
schnee und Coronabedingungen beim  
FC/DJK BURGOBERBACH eingefunden. Mit 
dabei waren: die Landjugend Dinkelsbühl, 

2.4 „Es ist Zeit Danke zu sagen!“ 
Ehrenamtsdank

2.5 Jugendverbändetag

Jugendbundnaturschutz, das Jugendrotkreuz, 
der Schützenverein ,,Einigkeit“ Bechhofen, die 
Schützengesellschaft Aurach, THW Jugend 
Dinkelsbühl sowie die Kinderfeuerwehr Wör-
nitz. Wir bedanken uns bei allen Anwesenden 
für die großartigen Gespräche und den uner-
müdlichen Einsatz, der rund ums Jahr in den 
Vereinen gezeigt wird. 

Highlights waren der Auftritt der Tanzgarde  
des TSV´s Heilsbronn und die Gewinnspielaus-
losung. Auch dieses Jahr gab es großartige 
Preise, so war die Hauptgewinnern in Freu-
dentränen als ihr die Nintendo Switch Oled 
überreicht wurde. 

2022 konnte unser Jugendverbändetag in die 
fünfte Runde gehen und erhielt anlässlich des 
Jubiläums sein eigenes, dauerhaftes Logo. 

Der Jugendverbändetag wurde am Sonntag 
um 14 Uhr durch Grußworte des Schirmherrn 
Andreas Schalk MdL und des zweiten Vorsit-
zendens Sascha Lagemanns (KJR) auf dem 
Lindenplatz in Heilsbronn eröffnet und ging 
bis 17.30 Uhr. Eingebettet in das Heilsbronner 
Stadtfest und bei herrlichen Temperaturen von 
30 Grad fehlte es nie am Besucherstrom. 

Gewinnspiel
-

Verlosung
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Wir hatten tolle Mitmachaktionen, ein Rausch-
parcour, Kinderschminken, die Kreisjugendring 
Hüpfburg und vieles mehr. Außerdem präsen-
tierten unsere Verbände ihr vielfältiges Ange-
botsspektrum. 

Auch der Jugendverbändetag für 2023 steht 
bereits fest: wir dürfen beim Windsbacher 
Stadtfest mitfeiern. Durch diese Veranstaltung 
soll es eine Übersicht über die Vielfalt der Ju-
gendarbeit im Landkreis geben. 

Außerdem soll den Verbänden die Möglichkeit 
geboten werden sich zu präsentieren, Mitglie-
der zu werben und sich untereinander zu ver-
netzen. Wer als Verein 2023 mit einem Stand 
dabei sein möchte darf sich gerne über 
info@kjr-ansbach.com melden. 

Kinder-
schminken

BDKJ-Team
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2.6 Juleica – Schulung

Unsere diesjährige Juleica Schulung fand vom 
18. – 20.03.22 in Rothenburg ob der Tauber 
statt.

Sebb Huber vom Stadtjugendring, Beatrix 
Friedsmann und Debora Kölli vom KJR führten 
die Schulung mit zehn Teilnehmenden in der 
Jugendherberge Rothenburg durch.

Wir waren sehr dankbar, wieder eine Präsenz-
veranstaltung anbieten zu dürfen. Themen wie 
Spielpädagogik, Gruppenphasen und Basis-
wissen Leitungskompetenz wurden behandelt. 
Durch eine große Methodenvielfalt wurden die 
Jugendliche möglichst praktisch an die ver-
schiedenen Schulungseinheiten herangeführt.

Vertieft wurden die Einheiten beim Juleica 
Schulungswochenende Teil 2 (16.-18.09 22). 
Hier wurden Themen wie interkulturelle Kom-
petenzen, Strukturen der Jugendarbeit und 
Prävention sexualisierter Gewalt angegangen. 
Da es zwischenzeitlich ein Personalwechsel in 
der Geschäftsstelle des Stadtjugendrings gab, 
war Michael Richter anstelle von Sebb Huber 
vertreten. 

Zwischen den Wochenende im September 
hatten alle Teilnehmende die Möglichkeit, im 
jeweiligen Verein eine eigene Veranstaltung zu 
konzipieren und durchzuführen.

Sarah 
Gehret

Sebastian
Zöhrer

2.7 Roasted – das große Kandidatengrillen

Leider fanden im Jahr 2022 keine Wahlen und somit kein roasted statt. Ein Grund mehr, sich auf 
ROASTED 2023 zu freuen! Hierfür konnten wir unseren Max Mattausch als Moderator gewinnen. 
Nähere Infos werden zeitnah bekannt gegeben.
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2.8. KJR goes Landkreis 
 
Ohne uns! Schutz vor sexuellem Missbrauch in der Freizeitarbeit mit Kindern 
und Jugendlichen

Landkreisjubiläum

Die Kommunale Jugendarbeit und der Kreis-
jugendring haben gemeinsam zwei Präventi-
onsveranstaltungen zum Thema „Schutz vor 
sexuellem Missbrauch in der Freizeitarbeit mit 
Kindern und Jugendlichen“ veranstaltet. Die 
Initiative wurde durch den Kriminalhauptkom-
missar Thomas Ackermann angeregt. 

Eingeladen waren speziell pädagogisch Tätige 
des Kinder- und Jugendbereiches, Hauptbe-
rufliche und Ehrenamtliche der Freizeit-/Ver-
einsarbeit, sowie jede*r weitere Interessierte. 

Die erste Veranstaltung fand am 11. April 2022 
um 19:30 in Feuchtwangen/Breitenau im Ge-
meinschaftshaus statt. 

Die zweite Veranstaltung wurde am 27.09.2022 
digital angeboten. Durchgeführt wurden die In-
formationsabende von der Präventionsfachkraft 
Fr. Kerzel-Horn von der Fachberatungsstelle 
Rauhreif e.V. 

Das Landratsamt hat zu einem Fest eingeladen, 
denn der Landkreis feiert 50 Jahre Geburts-
tag. Dazu haben wir einen Stand im Parkhaus 
des Landratsamtes aufgebaut. Es gab diverse 
Spielstationen und eine Buttonmaschine, denn 
trotz des schlechten Wetters hatten einige Fa-
milien mit ihren Kindern zu uns gefunden.

Außerdem konnte man sich am Informations-
stand über die Aufgabengebiete des KJR´s in-
formieren. Besonderen Fokus legten wir auf das 
Thema Rechtsextremismus und Opferberatung. 

Wir führten viele gute Gespräche mit den klei-
nen und großen Besucher*innen und fühlten 
uns trotz Betonoptik und miesem Wetter sehr 
wohl. Zur kuscheligen Atmosphäre trugen nicht 
zuletzt unsere geschätzten Standnachbarn 
bestehend aus Kommunaler Jugendarbeit und 
Erziehungsberatungsstelle bei.

Auf weitere 50 Jahre Landkreis! Möge er weiter 
zusammen wachsen und vielen jungen Men-
schen ein zukunftsgerichtetes und attraktives 
Zuhause bieten.
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Der Bayerischer Landesverband für Gartenbau und Landespflege e. V. bot zwei Jugendleiter Kurse 
für Betreuer*innen von Kinder - und Jugendgruppen an. Im Rahmen dessen, durften die Mitarbei-
terinnen des KJR Ansbachs zum Thema „Grundlagen der Aufsichtspflicht“ referieren. In 90 Minuten 
wurden sowohl die Theoretischen Aspekte, sowie praxisorientierte Fallbeispiele durchleuchtet, um 
den Teilnehmenden einen Einblick ins Thema zu verschaffen.  

Schulung Gartenbauverein

Am 14.10.1972 schlossen sich die Stadtjugendringe Dinkelsbühl, Feuchtwangen, Rothenburg o.d.T. 
und Ansbach zusammen. Gemeinsam bildeten Sie den Kreisjugendring Ansbach (KJR), aufgrund 
dessen feierten wir am 04.11.2022, dass 50.-jährige Jubiläum.

Eingeladen waren alle Ehrenamtliche, Hauptberufliche, Vertretungen aus dem Kreistag und alle 
Freunde des KJR Ansbachs, um gemeinsam in der Albert-Zietz-Halle in Schillingsfürst zu feiern.

50 Jahre KJR Ansbach Jubiläum 
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Die Gäste konnten im Laufe der Veranstaltung 
an einem Quiz teilnehmen, um den KJR besser 
kennenzulernen. Der Hauptgewinn waren Gut-
scheine für das Ausleihen der neu im Verleih 
enthaltenen Bubble Soccerbälle.

Nach entsprechender Verköstigung und Zeit 
für Austausch untereinander, sorgten die DJ´s 
Twostyles für eine ausgelassene Stimmung  
auf der Tanzfläche.

Die Veranstaltung wurde durch Ansprachen 
vom ersten Vorsitzenden Maximilian Mattausch 
und dem stellvertretenden Landrat Stefan 
Horndasch eröffnet. Dieser übermittelte Glück-
wünsche, samt einer Geburtstagsspende vom 
Landkreis Ansbach (LKR) und zeigte Freude 
über die jahrelangen, gelungenen Verknüpfun-
gen von LKR und KJR.

Maximilian
Mattausch

Stefan
Horndasch



Seit Jahren beweist „Tanzen statt Torkeln" auf 
dem Taubertal-Festival, dass Präventionsar-
beit zum Denken anregt und ohne Verbote 
auskommen kann! In diesem Jahr wurde die 
Trägerschaft von der Kommunalen Jugendar-
beit des Landkreises Ansbachs übernommen. 
Der Kreisjugendring unterstütze bei der Suche 
nach Helfenden, der Betreuung vom Stand und 
der Präsenz in den Sozialen Medien. 

Tanzen statt Torkeln

Das Wochenende vom 12. - 14.08.2022 hat 
wieder gezeigt, dass sich Präventionsarbeit und 
Festivalbesuche ergänzen. Insgesamt schätzten 
1261 Besucher*innen das eigene Trinkverhalten 
ein und nahmen somit am Gewinnspiel teil.

Die 21 Gewinner*innen wurden bereits ange-
schrieben und konnten sich über Festivalshirts, 
Dreitagestickets oder VIP-Tickets freuen. Als 
weiteres Angebot wurden ca. 1800 Becher mit 
insgesamt 360 Liter Wasser an Besucher*in-
nen verteilt. Die „Tanzen statt Torkeln" – Buttons 
wurden mit 1750 fast komplett verteilt. 

20
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2.9 V.I.P. Ansbach

Die Plattform V.I.P. Ansbach wurde im Jahr  
2018 vom Kreisjugendring Ansbach übernom-
men. Im Jahr 2020 wurde das Projekt „keep 
calm, stay healthy“ gestartet. 

Es ist in drei verschiedene Bereiche geteilt: 
Zeit für mich, Lebensglück und Gaumen-
schmaus. Alle Infos dazu findest du unter: 
www.vip-ansbach.de sowie auf den dazuge- 
hörigen Seiten bei Facebook und Instagram.

2.10 Neues aus der Projektstelle 

Einen erheblichen Anteil der Arbeitszeit nahm 
die Akquise von Fördermitteln in Anspruch. 
Sowohl für Einzelprojekte als auch die Per-
sonalstunden der Projektstelle. Sondiert und 
beantragt wurden Förderungen durch Bundes-
kampagnen, Landeskampagnen, private und 
öffentliche Stiftungen und Förderprogrammen 
des BJR sowie durch Personalkostenübernah-
me seitens des Landratsamtes.

Das wohl größte Hindernis bei der Antragstel-
lung war der fehlende finanzielle Grundsockel 
für die Projektstelle. Die meisten Förderungen 
bedingen einen Eigenanteil. Um eine verlässli-
che Verstetigung der Projektstelle zu gewähr-
leisten und den derzeitigen Stelleninhaber 
Matthias Zöllmer zu halten, sollte spätestens 
für 2024 ein Stundensockel von 15 Stunden 
geschaffen werden. Die wohl aussichtsreichste 
und nachhaltigste Option derzeit, ist die Bean-
tragung einer Partnerschaft für Demokratie bis 
Herbst 2023 für die Finanzierungsrunde von 
2024 bis 2025. Hierfür hatte der KJR Informatio-
nen eingeholt und Kontakt zum BMFSFJ (Bun-
desministerium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend) aufgenommen. 

Mittelakquise und personelle 
Verstetigung der Projektstelle

Weiterführende Informationen und der Kontakt 
zu einem Programmberater des Bundesamts 
für Familien und zivilgesellschaftliche Aufgaben 
wurden an das Büro des Landrats übermittelt. 
Gespräche zwischen Landratsamt und dem 
KJR  stehen in Aussicht.

Farben beginnen zu leuchten 
Farbenfeier 21.06.2022

Am 21. Juni hatten wir vom Kreisjugendring 
(KJR) zu einer Feier der besonderen Art ins 
staatliche Berufsschulzentrum (BSZ) Ans-
bach geladen. Hier weilt die Kunstausstellung 
„Farben beginnen zu leuchten" des syrischen 
Künstlers Moneer Ballish. Begleitet wird die 
Ausstellung von drei Workshops, die künstle-
risch das Thema Völkerverständigung umset-
zen.

Zwischen der Schule und dem Kreisjugendring 
war eine enge Kooperation entstanden.  
Außerdem hatten wir den Wunsch, den Künst-
ler, alle am Projekt Beteiligten und Interessierte 
zusammen zu bringen. Im Rahmen der Kam-
pagne #Courage Mittelfranken war zudem ein 
Filmprojekt entstanden. Den Film wollten wir 
gerne zum ersten Mal zeigen.

Moneer
ballish



22

Der Film erzählt von Herrn Ballish, der Flucht 
aus Syrien, dem Kennenlernen seines Freundes 
und Unterstützers Herr Emmert, sowie von sei-
nem Zugang zur Kunst. Außerdem sind seine 
Ausstellungen und zuletzt unser Workshop am 
Reichsstadtgymnasium Rothenburg zu sehen. 
Der Film mit dem Titel ,,die Wiedergeburt“ ist 
auf der Kreisjugendringwebseite unter ,,Coura-
ge Mittelfranken (kjr-ansbach.de)“ zu finden.

Nach dem Film und einer Führung durch die 
Ausstellung, angeleitet durch Herrn Ballish, 
konnte ein besonderes Kunstwerk betrachtet 
werden: ein sehr schmackhaftes arabisch-frän-
kisches Bufett. Abgerundet wurde das Ganze 
durch eine Cocktailbar, an der alkoholfreie 
Cocktails vom Team des KJR gemixt wurden.

Kunst, Film, Bufett, Cocktails und ......... Musik! 
Richtig! Von der Musikschule Ansbach gekonnt 
vermittelt, war es eine ganz besondere Ehre, 
Stefan Sell als Konzertgitarrist dabei zu haben. 
Spanische Impulsivität, progressive Fingerakro-
batik oder neu interpretierte Harmonien aus der 
Klassik verliehen dem Abend Virtuosität.

Der schönste Nebeneffekt des Abends war der 
intensive Austausch von Menschen jeden Al-
ters und Herkunft. Projektideen konnten vertieft 
werden, neue Netzwerke wurden geknüpft und 
Herr Ballish für neue Projekte angeworben.Frau

Bühler-Saa
l Herr

Henninger
Herr
Mattausch

Moneer
ballishHerr 

Emmert

Die Redner*innen waren Frau Bühler-Saal vom 
BSZ, der stellvertretende Landrat Herr Hennin-
ger, Herr Mattausch, der Vorsitzende des KJR 
sowie Matthias Zöllmer, Mitarbeiter des KJR 
und Verantwortlicher für Feier, Ausstellung und 
workshops. Schwerpunkte der Reden waren 
die Verbindung von Jugendarbeit und Schu-
le, die Wichtigkeit, die Internationalisierung 
unserer Gesellschaft voranzutreiben und nicht 
zuletzt der Dank für den Künstler und seine 
Projekte.
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Die Ausstellung "Farben beginnen zu leuchten" 
des syrischen Künstlers Moneer Ballish war  
von Februar bis April 2022 im Reichsstadtgym-
nasium Rothenburg zu sehen. Die Gemälde des 
Künstlers spiegeln seine Kriegstraumata und 
seine Hoffnung in der neuen Heimat wider, von 
tieftraurig und farblos bis hin zu lebensfroh und 
farbenprächtig.

Als Teil der Ausstellung fand am 5. April ein 
Workshop für Schülerinnen und Schüler statt. 
Der Künstler Moneer Ballish und 24 hochmoti-
vierte und aufgeschlossene Schülerinnen und 
Schüler des Reichsstadtgymnasiums Rothen-
burg schufen gemeinsam ein Kunstwerk, das 
direkt nach der Fertigstellung in der Aula des 
Gymnasiums installiert wurde. Das Kunstwerk 
trägt den Namen "Blume für die Ukraine" und 
ist ein Zeichen der Solidarität mit den Men-
schen in der Ukraine. Laut Moneer Ballish steht 
die Blume für das Leben und die Schönheit, die 
in einem Krieg verloren gehen. 

Durch die Erhebung von Blumen gegen den 
Krieg hofft er, dass Menschen auf der ganzen 
Welt ihre Stimme erheben werden.

Ausstellung, Workshop und Dreharbeiten am Gymnasium Rothenburg

Jede Schülerin und jeder Schüler erhielt eine 
Facette der Blume, die sie frei gestalten konn-
ten, unter der Bedingung, dass entweder die 
Farbe Blau oder Gelb als dominierende Farbe 
berücksichtigt wurde. Die Schülerinnen und 
Schüler setzten sich aus allen Jahrgangsstufen 
zusammen und bestanden vorwiegend aus 
den engagierten jungen Menschen der Gruppe 
"Schule ohne Rassismus_Schule mit Courage". 
Vier Schülerinnen und Schüler aus der Ukraine 
sowie eine französische Austauschschülerin 
waren ebenfalls anwesend.

Das Besondere an diesem Workshop war, 
dass ein Kamerateam des Medienzentrums 
Parabol anwesend war. Dies wurde von Herrn 
Emmert, dem langjährigen Wegbegleiter von 
Moneer Ballish, angestoßen. Der KJR Ansbach 
organisierte ein umfassendes Videoprojekt, 
das Moneer Ballish mit seiner Vita und seinem 
Schaffen in den Fokus stellte. Der Workshop 
am Reichsstadtgymnasium ist der Ausgangs-
punkt für alle Erzählungen aus dem Leben des 
Künstlers und die fertige Kurz-Dokumentation 
wird in der Jugendarbeit genutzt, um auf die 
künstlerische Arbeit von Moneer Ballish mit 
jungen Menschen aufmerksam zu machen und 
neue Projekte anzustoßen. Zudem wird es an 
die Integrationsbeauftragte der bayerischen 
Staatsregierung geschickt, die in einem Projekt 
die Erzählungen von Menschen mit Fluchter-
fahrung sammelt.

Der Workshop war ein unglaublich bewegen-
der Tag, angefüllt mit vielen guten Gesprächen, 
Völkerverständigung in all ihren Facetten und 
einem wunderschönen und kräftigen Zeichen 
der Solidarität für die Menschen aus der Ukrai-
ne. Ein besonderer Dank geht an Julia Ferger, 
die engagiert und herzlich an der Umsetzung 
des Workshops beteiligt war.
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Kampagne Diverse Streetart

Alle Rechercheergebnisse, Anknüpfungspunkte 
und Potenziale im Landkreis werden in einem 
Konzeptpapier zusammengeführt. Im Rahmen 
dieses Konzepts haben wir uns intensiv mit der 
Gemeinde Wörnitz beschäftigt und führen dort 
seit Herbst 2022 eine Fallstudie durch. Dabei 
signalisierten junge Menschen ihr Interesse, ihr 
Umfeld künstlerisch aufzuwerten und suchten 
nach Räumlichkeiten für einen Jugendtreff. Der 
Kreisjugendring lud Interessierte zu einer Infor-
mationsveranstaltung ins Rathaus Wörnitz ein 
und Carlos Lorente referierte zur Geschichte 
und Phänomenen von Straßenkunst und Graffi-
ti. In einer offenen Gesprächsrunde besprachen 
wir mit den anwesenden Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen konkrete Umsetzungs-
möglichkeiten in Wörnitz. Abgerundet wurde 
die Veranstaltung mit einer Besichtigung eines 
Hauses, das für einen Jugendtreff in Frage kam 
und sich für künstlerische Projekte eignete.
Die Streetart-Kampagne legte den Grundstein 
für den Zukunftsplan Wörnitz vom Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend den wir 2023 durchführen.

Das Konzeptpapier zu „Diverse Streetart“ 
wird 2023 fertiggestellt und der Öffentlichkeit 
präsentiert. Wir möchten damit Anhaltspunkte 
und einen Leitfaden liefern für Behörden und 
Multiplikator*innen, um Prozesse zu vereinfa-
chen und Beratungs- und Unterstützungsmög-
lichkeiten aufzuzeigen und anzubieten.

Aktivierungskampagne

Ziel der Aktivierungskampagne des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Sozia-
les in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Jugendring war es, der durch die Corona-Pandemie 
verursachten Isolation und Passivität junger Menschen sowie dem Frust und der Erschöpfung 
vieler Mitarbeitender in der Jugendarbeit entgegenzuwirken und diese (wieder) neu für die Ange-
bote der Jugendarbeit vor Ort zu gewinnen. Die Aktivierungskampagne teilt sich in drei Blöcke: die 
Projektstelle, die Verbände und der Kreisjugendring.

Im Jahr 2022 führten wir die #WiraufdemLand-
fürSolidarität-Kampagne weiter durch, die sich 
zum Ziel setzte, den öffentlichen Raum in länd-
lichen Gegenden für Streetart zu nutzen. Im 
Rahmen der Kampagne bereisten wir gemein-
sam mit dem erfahrenen Graffiti- und Stree-
tart-Künstler, Carlos Lorente, den Landkreis.

Unsere Bemühungen konzentrierten sich 
darauf, brauchbare und brachliegende Flächen 
im öffentlichen Raum zu finden, die besonders 
für Streetart geeignet sind. Dabei spielten 
verschiedene Faktoren eine Rolle, wie die Lage 
und Größe der Fläche, die Nähe zu jugendkul-
turellen Einrichtungen und Bildungseinrichtun-
gen sowie die Beschaffenheit des Untergrunds.
Die in Frage kommenden Spots wurden doku-
mentiert und fanden Einzug in eine Gesamt- 
Evaluation, um eine umfassende Auswertung 
zu ermöglichen.

Ein weiterer wichtiger Aspekt der Kampagne 
war es, das künstlerische Grundrauschen der 
jeweiligen Stadt oder Gemeinde zu erfassen. 
Hierfür informierten wir im Vorfeld breitban-
dig die Stakeholder der Jugendarbeit, wie 
beispielsweise alle Hauptamtlichen der JA, 
Jugendparlamente, künstlerische Zusammen-
schlüsse und Vereine. Dadurch konnten bereits 
vorhandene Initiativen für Streetart identifiziert 
und das Interesse potenzieller Nachwuchs-
künstlerinnen und Nachwuchskünstler geweckt 
werden.
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Die Projektstelle

Mit insgesamt 21.881,93 € wurde die Projekt-
stelle für Projekte gegen Gruppenbezogene 
Menschenfeindlichkeit des KJR für die Monate 
Juli bis Dezember finanziert. Die Projektstelle 
plant, organisiert und unterstütz bei Projekten, 
die sich gegen Gruppenbezogene Menschen-
feindlichkeit richten. Die Aktivierungskampagne 
für Verbände wurde geplant und realisiert sowie 
abgerechnet. Des weiteren feierten wir unsere  
Ausstellung „Farben beginnen zu leuchten“ mit 
dem syrischen Künstler Moneer Ballish und 
luden alle Beteiligten, Lehrer*innen und Schü-

ler*innen ins Staatliche Berufsschulzentrum 
Ansbach. Neben den Reden, konnte auch die 
Öffentlichkeit die Exponate im Schulgebäude 
besichtigen, es gab alkoholfreie Cocktails und 
ein Gitarrist begleitete den Abend musikalisch. 
Highlight war für viele das fränkisch-arabische 
Soulfood-Buffett das Schüler*innen der Berufs-
schule zubereitet hatten. Die Ausstellung weilt 
seit Oktober an der Realschule Schillingsfürst 
und wurde mit mehreren Workshops begleitet. 

Die Verbände

Mit insgesamt 10349,49 € wurden verbandliche 
Aktionen, die zur Aktivierung der Jugendarbeit 
im Landkreis beitragen, unterstützt.  
Hierbei stellten wir alle Informationen des BJR 
sowie die KJR spezifischen auf unserer Website 
zur Verfügung. Dazu gehörten die BJR-Richtli-
nien, die Anbest-P Vorgaben sowie alle rele-
vanten Dokumente zum Download. Insgesamt 
hielten wir zwei Videokonferenzen ab, um 
Verbandsvertreter*innen über das Prozedere, 
Verwendung von Logos und dem Förder- 

Der Kreisjugendring

Am 4.11.2022 feierte der KJR sein 50-jähriges 
Jubiläum in Schillingsfürst. Eingeladen waren 
alte und junge Freunde des KJR, Verbände, Eh-
renamtliche, Hauptberufliche, Vertretungen aus 
dem Kreistag und der örtliche Jugendtreff.

Die Gäste konnten im Laufe der Veranstaltung 
an einem Quiz teilnehmen, um den KJR besser 
kennenzulernen. Der Hauptgewinn waren Gut-
scheine für das Ausleihen der neu im Verleih 
enthaltenen Bubble Soccerbälle. Das geplante 
Bubble Soccerturrnier musste aufgrund des 
schlechten Wetters ausfallen. 

Außerdem wurde eine Fotowand aufgestellt 
und mit der ebenfalls neu im Verleih ange-
schafften Lichtorgel ausgeleuchtet. Im offiziel-
len Teil wurden Bilder aus 50 Jahren Geschich-
te der Jugendarbeit im Landkreis gezeigt und 
beim Tower of Power zogen die Besucher* 
innen nicht nur an einem Strang.

wording zu informieren und zu unterstützen. Es 
wurden viele Telefonate geführt, meist verwal-
terischer Natur, jedoch auch Kontakte geknüpft 
und aufgefrischt. Es gingen insgesamt 23 Inter-
essenbekundungen ein. Daraufhin deckelte der 
KJR per Vorstandbeschluss die jew. Einzelför-
dersumme bei 800 € sodass alle interessierten 
gefördert werden konnten. 21 Aktionen wurden 
durchgeführt.
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2.11 Verleih

Ein weiterer Schwerpunkt der Arbeit des 
Kreisjugendring Ansbach ist der Verleih, unter 
anderem des 9-Sitzer-Busses, der Technik, der 
Hüpfburg, der Street Soccer Arena, die Spielge-
räte und des Zeltlagermaterials. Organisation, 
Buchung und Rechnungsstellung wird von der 
Geschäftsstelle übernommen. Für den Entleih, 
die Reparatur und die Schadensmeldung ist 
Antonetta Schwesinger-Volkmar verantwortlich. 
Für die Mitgliedsverbände gelten besondere 
Konditionen. Das komplette Angebot, Preise 
und Entleihbedingungen finden sich auf unse-
rer Homepage. Im Jahr 2022 wurde ein neuer 
9-Sitzer-Bus (Mercedes Vito), BubbleSoccer 
und neue Technik angeschafft. 

Eine Auswahl an Aktionen:

Jugend des Deutschen Alpenvereins,  
Sektion Hesselberg, Offener Schnupperkurs 
Mountainbike

Ich Glaubs, Jugendevangelisationswoche, 
EC Ammelbruch



3.
Für die Wartung und Betreuung 
der EDV durch ein externes 
Unter nehmen und notwendige 
Ersatzbeschaff ungen im  
Bereich Hardware und  
Software wurden insgesamt 
13.434,46 € aus ge geben. 

Die Ausgaben für Öffentlich-
keitsarbeit und Geschäfts bedarf 
beliefen sich auf 2.888,25 €. 
Für die Ausstellung der Juleica 
entstanden Kosten in Höhe von 
184,50 €, welche vom Landrat-
samt rückerstattet wurden.

Die Einnahmen und Ausgaben 
im Bereich Verleih und Service 
waren mit einer Differenz von 
92,34 € ausgeglichen. 

Für unsere vielen bunten und 
erfolgreichen Veranstaltungen 
entstanden Ausgaben in Höhe 
von 7.777,11 €. 

Insgesamt 40.624,37 € wurden 
in Form von Zuschüssen ge-
mäß den Richtlinien an unsere 
Mitglieds verbände ausbezahlt.

Es wurden im vergangenen Jahr 
insgesamt 90 Zuschussanträge 
bewilligt. 

Finanzen

Anzahl Anträge 
pro Richtlinie
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Für Sitzungen, Klausuren, 
Aufwandsentschädigungen, 
Vollver sammlungen, Reisekos-
ten und Fortbildungen der Vor-
standschaft wurden insgesamt 
4.178,71 € von den angesetzten 
5.300,,00 € ausgegeben.

Die Ausgaben für das haupt-
berufliche Personal des  
KJR inklusive Fahrt kosten, Aus-
gaben für Fort bildungen und 
Personalneben kosten beliefen 
sich auf insgesamt  
129.140,16 €. Der KJR hat 2022 
einen Personalkostenzuschuss 
in Höhe von 76.796,45 € be- 
kommen. 
Wie mit dem Landratsamt 
abgesprochen, werden die 
Personalkosten des KJRs bis 
maximal zu den Personaldurch-
schnittskosten (E9 TVöD) spitz 
abgerechnet, damit nicht bei 
jeder tariflichen Änderung oder 
Anstieg auf eine andere Er-
fahrungsstufe, neu verhandelt 
werden muss. 

Der Haushaltsplan für das Haus- 
haltsjahr 2022 wurde in den 
Einnahmen und Ausgaben auf 
256.550,00 € festgesetzt.

Die Jahresrechnung für das ab-
gelaufene Haushaltsjahr 2022 
weist Einnahmen und Ausgaben 
in Höhe von 309.796,31 € auf. 

Um die Gemeinschafts aufgaben 
finanzieren zu können, erhielt 
der KJR 2022 einen allgemeinen 
Landkreis zuschuss in Höhe von 
61.500,00 €. Weitere Einnahmen 
gibt es durch den Entleih und 
Bußgeldzuweisungen. Letztere 
lagen im vergangenen Jahr bei 
6.450,00 €.
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förderung
nach richtlinie

förderung
nach verbänden

Die meisten Anträge wurden in den Freizeitmaßnahmen gestellt. 

2022 wurden die meisten Zuschussanträge von konfessionellen Verbänden gestellt. 
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Rücklagen:

Es wurde folgende Summen den zweckgebundenen Rücklagen entnommen: Bus (28.000,00 €), EDV 
(6.600,00 €) und Personal (7.800,00 €). Der allgemeinen Betriebsmittelrücklage wurden 51.430,00 € im Jahr 
2022 entnommen und 3.900,98 € zugeführt. 

förderung nach ort 
des antragstellers
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förderung
nach Ortschaften

Praktikum beim KreisPraktikum beim Kreis jugendring Ansbachjugendring Ansbach

•  Einblick in Finanzierung verbandlicher 
und off ener Jugendarbeit

•  Projektarbeit mit  Anleitung & Unterstützung

•  Einblick in politische Entscheidungs findungsprozesse

•  Einblick in die Organisation und Durchführung 
von Angeboten in den Bereichen Freizeit, 
Bildung und Jugendkultur

•  Öff entlichkeitsarbeit, Arbeit mit neuen Medien

•  Zusammenarbeit mit Haupt beruflichen 
und Ehrenamtlichen

•  Kennenlernen von Strukturen der off enen und  
verbandlichen Jugendarbeit sowie der öff entlichen
Jugendhilfe

•  Einblicke und Mitarbeit in der Jugendkulturarbeit

•  Eine Aufwandsentschädigung, Selbstständiges 
Arbeiten und weitestgehend autonome 
Zeiteinteilung

•  Grundkenntnisse im Umgang mit neuen Medien 

•  Bereitschaft, gelegentlich am Abend 
oder am Wochenende zu arbeiten

•  Führerschein ist vorteilhaft

•  Flexibilität, Kreativität, Selbstständigkeit,
Teamfähigkeit

anforderungsprofi l

INTERESSE? 
Dann setze dich mit Beatrix 
Friedsmann in Kontakt oder sende 
deine Bewerbungsunterlagen an 
unsere Geschäftsstelle.

WIR BIETEN
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Die Zusammenarbeit mit dem Stadtjugendring 
(SJR) Ansbach konnte auch im Jahr 2022 fort-
gesetzt werden. 

In Zusammenarbeit fand die Durchführung der 
Juleica-Formate statt. Nachdem Sebb Huber 
den Stadtjugendring Ansbach verlassen hat, 
sind wir sehr dankbar in Michael Richter einen 
würdigen Nachfolger gefunden zu haben. 

Somit besteht auch weiterhin zwischen den 
Geschäftsführenden und Vorsitzenden ein 
intensiver Austausch. Wir freuen uns, auch im 
Jahr 2023 weiter freundschaftlich mit dem SJR 
zusammen zu arbeiten, um eine gemeinsame 
Jugendarbeit befördern zu können.

4.2 Zusammenarbeit mit 
dem Stadtjugendring Ansbach

4.3 Kreisjugendhilfeausschuss

Der Kreisjugendhilfeausschuss ist ein 
beschließender Ausschuss, in dem jugend-
relevante Themen des Landkreises be-
sprochen, diskutiert und Beschlüsse hierzu 
gefasst werden. 
Der Kreisjugendhilfe ausschuss befasst sich 
mit allen Angelegenheiten der Jugendhilfe, 
insbesondere mit:

•  Der Erörterung aktueller Problemlagen
junger Menschen und ihrer Familien, 
sowie mit Anregungen und Vorschlägen
für die Weiterentwicklung der Jugendhilfe

•  Der Jugendhilfeplanung
•  Der Förderung der freien Jugendhilfe

Der Kreisjugendhilfeausschuss setzt sich 
folgendermaßen zusammen:
•  Landrat Dr. Jürgen Ludwig 
•  11 Mitgliedern des Kreistages
•  8 stimmberechtigten Mitgliedern
•  9 beratenden Mitgliedern

Der Kreisjugendring stellt zwei der stimm-
berechtigten Mitglieder. 2022 waren das 
Maximilian Mattausch als Vorsitzender und 
Beatrix Friedsmann als Geschäftsführerin. 
Vertreten werden die beiden letzten durch 
Sascha Lagemann und Debora Kölli.

Bei der Sitzung am 19. Januar 2022 ging es 
unter anderem um die Vorstellung des Kinder- 
und Jugendstärkungsgesetz und der Koordinie-
rende Kinderschutzstelle, sowie die Beratung 
des Kreishaushalts 2022.

Wir bedanken uns für die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit im KJHA.

Einzelne Vorstandschafts mitglieder und die Geschäftsstelle 
haben im Jahr 2022 regelmäßig und meist digital an Veran-
staltungen des BJR und des Bezirksjugend ring Mittelfranken 
(BezJR) teilgenommen. Neben Vorsitzendentagungen und 
Arbeitstagungen der Geschäftsführer/innen war der bei der 
Landestagung des Bayerischen Jugendringes in Nürnberg 
anwesend.

vertrevertre
tungtung
planungplanung
öffentöffent

4.4.

lichkeitlichkeit

4.1 Bayerischer Jugendring 
und Bezirksjugendring Mittelfranken



4.5 Bildungsregion Landkreis Ansbach
Dialogforum
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Seit der Startschuss für die Bildungsregion  
im Landkreis Ansbach gefallen ist, ist auch der 
Kreisjugendring Ansbach mit dabei. Anfangs 
vertreten durch Anja Twardokus und Jessica 
Wieland, nun durch Maximilian Mattausch (bis 
November 2022, daraufhin Sascha Lagemann) 
und Beatrix Friedsmann. 

Das Siegel „Bildungsregion“ wurde bereits 
beim 3. Dialogforum, welches im Herbst 2015 
stattgefunden hat, verliehen. Das bietet uns die 
Möglichkeit eigene Schwerpunkte und Themen 
in der Bildungsarbeit festzulegen. 

4.4 mischen! 2022

Bereits zum 17-ten Mal fanden 2022 die 
jährlich durchgeführten Kinder- und Jugend- 
kulturtage des Bezirksjugendrings Mittel- 
franken (mischen!) statt. 

Dieses Jahr lautete das Motto Baukultur und 
richtete sich an Jugendliche zwischen 12 - 27 
Jahren. Unter dem Motto, „Bau dir was auf!“ 
wurden Teilnehmende aufgefordert, etwas zu 
bauen was in der eigenen Stadt, Garten oder 
Lieblingspark fehlt. Hierbei war der Kreativität 
kaum Grenzen gesetzt. Es war möglich Mini-
aturbauwerke, Fotografien oder ausgestaltete 
Bilderskizzen der Bauwerke oder Screenshots 
von Minecraft-Häusern einzureichen. 

Es fanden Workshops in unterschiedlichs-
ten Gebieten des Bezirks Mittelfranken statt. 
Hierbei konnten Kinder aktiv werden und sich 
gemeinsam mit Künstler*innen vor Ort einem 
Thema oder Werkstoff widmen. Im Fokus 
standen das Ausprobieren und Entdecken ver-
schiedener Materialien von Holz über Beton bis 
zu Recyceltem. Es wurde gemeinsam geplant, 
gebaut und gestaltet, um die Ideen von Insek-
tenhotel, Tetrapak-Stadt bis hin zur „Sicheren 
Bank“ zu verwirklichen. Im Landkreis Ansbach 
hat sich die Dekanatsjugend Leutershausen 
mit zwei Workshop beteiligt. 

Im ersten Workshop wurde zusammen mit 
Lena Endres eine „Sichere Bank“ angefertigt. 
Hierfür wurden das Material und Werkzeug 
gesichtet und der richtige Umgang gelernt. Es 
wurde gesägt, geklopft und geschraubt. Nach-
dem die Bank zusammengesetzt war, wurde 
diese noch eingeölt und mit Farben gestaltet. 
Im zweiten Workshop wurden in Zusammenar-
beit mit Wolfgang Hegemeier mehrere Hocker 
gebaut. Neben der Einführung in den Umgang 
der Werkzeuge und der Sichtung von Mate-
rialien wurden praktische Sitzmöglichkeiten 
entworfen, ausgetüpfelt und schließlich gebaut.

Weitere Infos unter: www.mischen-mfr.de
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16. November 2023
19:00 Uhr
Herbstvollversamm  lung
im großen Sitzungssaal des 
Landratsamts Ansbach

26. Januar 2023
Vortrag Soziale Medien 
und Kontakte –
mit Medienfachberatung 

Weitere Informationen und 
Termine findest du auf unserer 
Website und auf Facebook 
oder Instagram. 

25. März 2023
Juleica-Auffrischungstag

25. April 2023 | 19:00 Uhr
Frühjahrsvollversammlung

Sommer
deutsch-türkische 
Jugendbegegnung 
im Landkreis Ansbach

Herbst
Roasted – das große 
Kandidatengrillen

18. Oktober bis 
03. November 2023
31. Jugendkulturtage  
im Landkreis Ansbach

planung
2023
jahres
5.

21. Mai 2023
Ehrenamtsdank

11. Juni 2023
Jugendverbändetag



mitgliedsverbände,

Unter dem Dach des KJR Ansbach vereinigen sich folgende Gruppen im Landkreis Ansbach.  
Per Antrag kann das Vertretungsrecht im KJR beantragt werden. Alle Mitgliedergruppen entsenden  
je nach Größe und Anzahl der Gruppen im Einzugsgebiet ein bis vier Delegierte in die Vollversammlung 
und bestimmen so ganz direkt die Geschicke, Aufgaben und Arbeit des Kreisjugendring Ansbach  
und damit der außerschulischen Jugendarbeit mit.

 -vereine
jugendorganisationen



Kreisjugendring Ansbach 
im Bayerischen Jugendring 
K.d.ö.R.
Crailsheimstraße 64
91522 Ansbach

Telefon: 0981-4 68 54 98
Telefax: 0981-4 68 54 89
info@kjr-ansbach.com
www.kjr-ansbach.de
facebook/KJRAnsbach
instagram/kjr_ansbach




